
Solidarität mit den mutigen Frauen* im Iran und in Afghanistan – Frauen* sind nicht frei, solange an-

dere unfrei sind!“ Die Menschenrechte der Frau sind universell, unverhandelbar und unteilbar. Ein selbst-

bestimmtes Leben für Frauen* ist die Voraussetzung für eine freie Gesellschaft, wer Frauen* die Freiheit 

nimmt, zerstört eine lebenswerte Gesellschaft.  

 

 Die Neuköllner Gleichstellungsbeauftragte, das Netzwerk Frauen in Neukölln und 18  

 Kooperationspartner*innen laden herzlich zum „Neuköllner Frauenmärz 2023“ ein. 

 Mit 39 Events wird ein vielseitiges Programm geboten. Besuchen Sie Lesungen, Feste, Selbst- 

 verteidigungskurse, Workshops, gehen in die Stadtbibliothek, zum Heimathafen oder ins Kino… 
                  

Netzwerk „Frauen in Neukölln“ 
 

Bezirksamt Neukölln -

Gleichstellungsbeauftragte  
www.berlin.de/gleichstellung-neukoelln 
 

Frauen*-Leben-Freiheit  

Frauenfilmreihe 

Das Cineplex-Kino in den Neukölln-Arcaden unter-

stützt den Neuköllner Frauenmärz mit einer Frauen-

filmreihe. Für Einrichtungen gibt es ab acht Perso-

nen eine Ermäßigung, sowie auf Anfrage auch  

Extravorführungen für Schulklassen 

schulkino-neukoelln@cineplex.de.  
 

She said 
Drama, Regisseurin: Maria Schrader  

1. März | 17 Uhr | 6,50 € | FSK 12 | 129 Min. 
 

Call Jane 
Drama, Regisseurin: Phyllis Nagy  

8. März | 17 Uhr | 6,50 € | FSK 12 | 122 Min. 
 

Till – Kampf um die Wahrheit 
Drama, Regisseurin: Chinoyne Chukwut, 

15. März | 17 Uhr | 6,50 € | FSK 12 | 132 Min.  
 

Everything Everywhere All at Once  
Sci-Fi-Komödie, Regisseur: Daniel Scheinert 

und Daniel Kwan  

22. März | 17 Uhr | 6,50 € | FSK 16 | 139 Min. 
 

Die Aussprache 
Drama, Regie und Buch: Sarah Polley  

29. März | 17 Uhr | 6,50 € | FSK 12 | 105 Min. 

Moderation: Helga Frese-Resch, Lektorin 
 

Was ist falsch daran, Fragen zu stellen und nach 

Antworten zu suchen? Ayla Işik beschreibt den 

schwierigen Weg einer Muslimin, die sich den 

Glauben bewahren, aber den patriarchalen Geset-

zen der Community nicht mehr unterordnen will. Ein 

Buch, das die innere Zerrissenheit muslimischer 

Frauen in Deutschland zeigt, das erklären, versöh-

nen und Mut machen will. Denn Freiheit und Ge-

horsam widersprechen sich. Ein Buch, das exemp-

larisch zeigt, wie schwierig und dennoch lohnend 

es ist, den eigenen Weg zu gehen. 

 

Eine Kooperation der Neuköllner  

Integrationsbeauftragten und der 

Gleichstellungsbeauftragten mit der  
 

Lesung 
Autorin Ayla Işik  

BeHauptet 
Als Muslimin zwischen  

Sicherheit und Freiheit  
 

29. März 2023 um 19.30 Uhr 

Programmschänke Bajszel,  

Emser Straße 8-9, 12051 Berlin 


